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Sodacbounen %ac@é SBrafen und §Heren
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Geb Grafen su Seimingen, Heven su Wefterburg , Schadek,
Gtinftadt, Oberbrunund Forbad), des H.R. K. Semperfreien o€,

mit det

Sodactornen Feidys Srafin und Srauety

Fhilippina
Muguia

il Gedfin s Dhaun wnd Kivburg, Rbein Gedfin su Stein,
Grafin ju Salm, Srauju NBinftingen, Dimringen und Putlingen 2. .
oolten
ibre ehrfurdytsvolle Greude und betg,;id)en Segenswunich darbringen

der Snfpector und famtliche Prediger
Der Graffhaft Leiningen Wefterburg.
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WORMS, gedruft bey Otro FWilhelm Krangbirbler.
1y futy 1760







Bon Ganij.

gd) terfe , Daf in unferm feben
Was gottliches mic unterfpielt,

2 2 2

Stioadhe, dringend aufgeneft,
Duehrfurchtsvolle, fanfte Obde,

= Die Fein Hovag nady feichter Mode

L2 Mt Stols, mit Wein und Schers beflekt,

Sein Fafo ol sum el fingen,

Joch feinen Sottern fremde Glut

Jebit audgerochnen Weibraudy bringen,

Nody ein durd) Suft vevwildert Blut.

Die Deufe , die verddytlicy feberset;

3t {angft bey Ehriften audgemerset.




5%«16 mut ein dirrer SHeliton
Kird Hevy geheiligter Poeten.
Sie richten Lieber ibre Floten
RNadhy Jiond teinen Kammerton,
o it Iebovah Hoffapelle
Gin Afjaph Meifterfineee seigt,
e welche draufien an der Schivelle
Die {dlechte SHeivenleier fchreigts
Da fallen widrighavte Iome
Durdy fifle Bindung et ing Schome!
2 2 2

&%v mitm, geveinigter Giefang,
Durch jeden Schoung gevieter Saigen,
Wie deven Gdnge dich jest leiten,
Nuch deintent durchgeorodynen Gang,
Las beut in ftark befesten Choven
Die Stimnte aus dem Heiligehum
Lo GOtt, voi Gtad und Watbeit horen,
Damit dem Licht und Recht sum Rubm,
Obs gleich nicht allen swolgefiele,
was gottlichs dody mit untevfpicle.
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getfnﬁpft durdy cint unfichtbar Band
Heeicht GOt m Weltbegebenbeiter.
Sein Dagon Fant den Say beftreiten,
Mit Warheit nemlich und Beftand.
Su fehywach find noch die motfchen Grinde,
Die ein Betrug auf Schrauben fielt,
Daf fidy Fein wahrer SOt fonft fimbde,
(3 menfjchliche Lernunft und Ielt,
Der bange Smwerfler mag nur wilen,
St Iode wird ex GOt wol fiilen.



gom Sis des Haupted hevjdyet ja
Der Menfchenr Geift in allen Glicdern.
Gr ift dem hiberm, wie den nicdern
Mit unbegrifer IBivkung da,
Daf auf fein Urteil vom Gedenfent
So dAug ald Obr , o Hand al Fus
Sidh nady ded Willend Neigung lenfen,
Und Stwef und Wunfch ecfullen mus,
Gang recht.  Bou eingefchranteen Selen
Kan die BVernunft fo viel evaelen,
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&3»[ pennt eint ustetichafer Geift
RNict auch im Weltbau herfchen Fonnen?
et il det Schonfer nicht vergonmen,
Dag Gr die Krafte wirken beift ?
Gr denft, echaben uber Sterne,
Gt wil, Gr ordiet, Er befchlieft,
Davon die FWirfung nah und ferne
Durdy Shn in Seift und Korper flieft.
Died mus fo unfichtbar gejcyehen,
1B wenig wir die Sele feben.
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§§}3irb oft der irrenden RNatuy
Nuf thr nachdruflichd JWiderftreber
Manch fchadlich Llebel sugegeben
So seigt der hochite Geift die Spur
o3 Lebeld Gudfchaft su exveichen,
Und sur geriinfchten Befjerung
IReit geofferm LngliE aussumweidyer.
uch da , wo in der Judhtigung
Fecht havte Nuthen fdymershaft feger,
it Gtted Hand im Spiel sugegen.




SBemis, vie Seiningifche seap
Fale durdy e fonderlichs efchieee
It weislich durchgepriiften Bliffe
uf dies Gsrumbadyifche Gemast.
Cavl Gufkab fiple verhdngte Sriebe,
Die einr vecborgned Wefen fchenf,
und Phikippinen potve icoe
I bocht suftiedmer Anmut lenft,
Qe feben am getrofuen Siele, ,
Dafettvas gotthichs unterfvicle.
L

@D@& vefien umumichrantte Sraft
Segentenitilen Glany und IWirde,
Und sur Crleichterung der Biirde
Biel Schuy wnd Macht und Troft verfchaft,
£as den exlauchten Stupl auf Crden,
So, wie ibn Suld und Weisheit siert,
Sum dawerhaften Sisse werden,
Dag ftets ein Cavl davauf vegiert,
Dem nie gepriefine Gufel felen,
Die ihres Anberen Rubm evselen.
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§ga5 bas gewtinichte wabre SHeil

er holven Grafin berlich blien.

Dein SHitnmel fei durch dein Demuthen

b alierbochft gejehisees Seil,

S Philippinens Sugenvbitve

Belebe fic) das GIF im Flor.

E3 grine IRefferburas Gefitve

Mit anmutsvolem Schmut Hervor,

@5 wachien CrUmbachs hohe efre

Mit Hofingd veicher Frudht aufs befte!




ott , Tad duech die vermdlte 3¢
S weit gefeten Freudenjaven
Die hoben Haufer lang ecfaven,
Daf die Berbindung gottlich fei,
Lind wenn jich Sehimery und Jeb exheben,
Dasd auf ein eivigs Folfein sielt
Auch in ein leidenvolies Leben
Was gottliches mit unterfpiclt,
DagLemingen fich ohue Reue
S Wefterburg und Grumbach freue!
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dem hodhitbegtiiften Sermdtungs - Gejt

SSodacboren aﬁmﬁz SBrafen und SHeten
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(I Sufian

eimhard

Grb Grafen su Seiningen, SHeren ju Wefterburg , Schabdek,
Grimftadt, Oberbrunund Forbady, ded H. R.K. Sempetfeeien 2.

mit det

Sodhachornen Sieichs Sifn und Srauery
FROBE N

Fhilipping
Muguia

FWild Gedfint s Dhaun und Kirburg, RbheinGrafin su Stein,
Srafin ju Salm, St juBinftingen, Dimringen und Patlingen 2. 2.
wolten

ihre ehrfurdytgvolle Greudeund herslidyen Segensounidy davbringen

et nfpector und famtlidye Prediger
TS der Graffhaft Leiningen Wefterburg.
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	An dem höchstbeglükten Vermälungs-Fest des Hochgebornen Reichs-Grafen und Herrn, Herrn Carl Gustav Reinhard, Erb Grafen zu Leiningen, Herrn zu Westerburg, Schadek, Grünstadt, Oberbrun und Forbach ... mit der Hochgebornen Reichs Gräfin und Frauen, Frauen Philippina Augusta, Wild Gräfin zu Dhaun und Kirburg, Rhein Gräfin zu Stein, Gräfin zu Salm, ... wolten ihre ehrfurchtsvolle Freude und herzlichen Segenswunsch darbringen der Jnspector und sämtliche Prediger der Graffschaft Leiningen-Westerburg
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